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Dieser Text ist elektronisch textinterpretiert. Abweichungen vom Original sind möglich. 

Anfrage 
der Abgeordneten Ing. Reinhold Einwallner, 
Genossinnen und Genossen  
an den Bundesminister für Inneres 

betreffend Grenzkontrollen an der Grenze Österreich-Ungarn 

Das Innenressort lässt vereinzelte Übergänge an Österreichs Süd- und Ostgrenzen sowohl mittels Schlei-
erfahndung als auch mittels Kontrollen an Straßen überwachen. Ebenso erfolgen stichprobenartige Kon-
trollen im Zugverkehr. 

Über die Sinnhaftigkeit dieser Maßnahmen gibt es divergierende Meinungen. Folglich bedarf es kon-
kreter Zahlen an Aufgriffen von Schleppern und Geschleppten an Österreichs Süd- und Ostgrenzen. 

Um die Effektivität der angewandten Maßnahmen objektiv evaluieren zu können, richten die unterfer-
tigten Abgeordneten an den Bundesminister für Inneres nachstehende 

Anfrage 

1. An welchen die nachfolgend angeführten Grenzübergänge zu Ungarn fanden von Jänner bis 
einschließlich Juni 2022 Einreisekontrollen statt und auf welche Art: ständig, 
stichprobenartig 
oder im Rahmen der Schleierfahndung? 
1.1. Deutsch Jahrndorf (B), Straße 
1.2. Nickelsdorf (B), Straße, 10, 
1.3. Nickelsdorf (B), A4, Ml, E60 
1.4. Halbturn, L211 
1.5. Andau, L206 
1.6. Andau, Wegbrücke 
1.7. Pamhagen, 51 
1.8. Mörbisch, Weg 
1.9. Mörbisch, Schifffahrt 
1.10. St. Margarethen, L210 
1.11. Klingenbach, 16, 84 
1.12. Schattendorf, Straße 
1.13. Loipersbach, Weg 
1.14. Sieggraben, Weg 
1.15. Ritzing, Straße 
1.16. Neckenmarkt, Straße 
1.17. Deutschkreuz, Straße 
1.18. Deutschkreuz, 62, 861 
1.19. Nikitsch, Straße 
1.20. Lutzmannsburg, Straße 
1.21. Rattersdorf, 61,87 
1.22. Rechnitz, 242, 8781 
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1.23. Schachendorf 63, 89 
1.24. Schandorf, Straße 
1.25. Deutsch-Schützen, Straße 
1.26. Eberau, 270, 87115 
1.27. Strem, 56a, Straße 
1.28. Reinersdorf, Straße 
1.29. Inzenhof, Straße 
1.30. Heiligenkreutz im Lafnitztal, 319, 8. E66 
1.31. Heiligenkreuz im Lafnitztal, Straße (Wirtschaftspark) 
1.32. Mogersdorf, Straße 

Eisenbahnübergänge 
1.33. Bruck an der Leitha (NÖ) 
1.34. Nickelsdorf(B) 
1.35. St. Andrä am Zicksee (B) 
1.36. Pamhagen (B) 
1.37. Baumgarten (B) 
1.38. Loipersbach-Schattendorf (B) 
1.39. Deutschkreuz (B) 
1.40. Lutzmannsburg (B) 
1.41. Rattersdorf-Liebing (B) 
1.42. Rechnitz(B) 
1.43. Strem (B) 
1.44. Mogersdorf (B) 

2. Wie viele Schlepper und Geschleppte wurden von Jänner bis einschließlich Juni 2022, an den 
Grenzübergängen aufgegriffen? 

3. Wie viele von diesen wurden unmittelbar nach Ungarn rückgeschoben bzw. rückverwiesen und 
sofern eine Rückschiebung nicht möglich war, wie wurde mit diesen Personen verfahren? 

4. Wie viele Aufgriffe von Schleppern und geschleppten Menschen fanden in ganz Burgenland, 
aufgeschlüsselt nach den einzelnen Monaten, von Jänner bis einschließlich Juni 2022 statt? 

5. Wie viele Beamt*innen wurden am jeweiligen Grenzübergang und gesamt in Burgenland dafür 
eingesetzt? 
5.1. Von welchen Polizeiinspektionen wurden die Beamt*innen entsendet, zugeteilt oder 

abgeordnet? 
5.2. Erfolgte die Besetzung der Polizistinnen und Polizisten an den oben genannten Orten auf 

freiwilliger Basis? 
5.3. Wurden die fehlenden Beamt*innen auf den Polizeiinspektionen ersetzt und wenn ja, 

durch wen? 
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